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Dokumentation des Entstehungsprozesses des Werks 
„Lebensweg“ in Buchs SG     

 
von Bernhard Keller, November 2015 

 
Ausgangslage 
 
Vom Pfarreirat der Katholischen Kirchgemeinde 
Buchs – Grabs wurde ich im Januar 2015 in die 
Planung der Gestaltung der Feierlichkeiten zum 50-
Jahre-Jubiläum der Kirche Herz Jesu eingebunden. 
Vorgegeben war, dass diese Feierlichkeiten unter 
dem Thema „Beton“ stehen sollen. Auf der Seite des 
Pfarreirats wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, mit 
der ich anschliessend zusammenarbeitete. Diese 
Arbeitsgruppe stand unter der sehr kompetenten 
Leitung von Harald Wieser. Bei einem ersten Treffen 
entstand der Wunsch, dass ich Vorschläge für die 
Neugestaltung der drei Geröllinseln bei der Kirche ausarbeiten soll. Sehr gerne 
kam ich diesem Wunsch nach und unterbreitete der Arbeitsgruppe 
verschiedene Möglichkeiten auf Papier und in Modellen.  
 
Zusammen entschieden wir uns schliesslich für einen Entwurf, der auch von 
der Kirchenverwaltung gutgeheissen wurde und den ich dann im Frühling 
2015 unter Mithilfe von Fachleuten und Freiwilligen umsetzte. 
 
Situation im Februar 2015 
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Situation im Frühling 2015 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Gestaltungsprozess 
 
Wirkung des Orts und Skizzen 
 
Vor Ort und Stelle liess ich mich zuerst auf die Gegebenheiten ein. 
Anschliessend fertigte ich verschiedene Skizzen und Teilmodelle an, die ich 
auf einem grossen Papier zusammenfasste. All dies präsentierte ich schliesslich 
den Mitgliedern der  Arbeitsgruppe. 
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In dem folgenden Austausch wurden die Vorgaben an das Projekt 
konkretisiert: 
● Keine oder nur wenige Farben 
● Ausgangsmaterial: Betonrohre 
● Budgetrahmen 
 
 
Weiterentwicklung  
 
In einem weiteren Schritt erstellte ich nun verschiedene Modelle. Diese 
präsentierte ich wiederum den Mitgliedern der Arbeitsgruppe. Zusammen 
diskutierten wird die Ideen, passten diese an und verfeinerten sie. 
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Vermessung 
 
Weil keine exakten Pläne der Inseln vorhanden waren, nahm ich jetzt an Ort 
und Stelle die Masse der Inseln im Massstab 1:1 auf, verkleinerte die Daten 
und übertrug sie auf Papier.  
 
 
Weitere Modelle  
 
Nun fertigte ich neue Modelle auf Grund der 
exakten Masse an. Zur Veranschaulichung 
erstelle ich verschiedene Fotomontagen. 
Von Anfang an wollte ich verschiedene 
Menschen an meinem Werk teilhaben lassen.  
 
 

 

 
Daraus kristallisierte sich schliesslich in Zusammenarbeit mit den Mitgliedern 
der Arbeitsgruppe heraus, dass Wunschkugeln aus Beton von mir hergestellt 
und von Kindern und Erwachsenen angemalt werden sollen. Diese sollen am 
Festtag mit guten Wünschen für die Katholische Kirchgemeinde Buchs-Grabs 
gefüllt werden. 
 



„Lebensweg“ Seite 5 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



„Lebensweg“ Seite 6 
 

Planung der Arbeiten des Projekts 
 
Jetzt machte ich mich daran, die erforderlichen Arbeiten, Arbeitsschritte und 
Kosten zu planen. Diesen Projektplan aktualisierte ich während dem 
Arbeitsprozess  laufend. Weiter unten zeige ich den ursprünglichen 
Projektplan. Im aktualisierten Projektplan gab es dann verschiedene 
Anpassungen. 
 
Vor allem wie die Betonröhren geschnitten und bewegt werden sollten, stellte 
mich vor grosse Herausforderungen. Anfragen an verschiedene 
Bauunternehmer und Steinbearbeitungsbetriebe verliefen negativ. Schliesslich 
entschied ich mich, die Betonröhren selber mit einem Trennjäger zu 
schneiden. Diesen stellte mir freundlicherweise die Bauunternehmung 
Lazzarini AG, Buchs SG  zur Verfügung.  
 
Zum Glück erhielt ich zudem durch die Mitarbeiter und Chefs der Beton Frei 
AG in Buchs  hervorragende Unterstützung: ich durfte auf dem Gelände 
dieser Firma arbeiten und erhielt  jederzeit umfassende Hilfe, wie zum Beispiel 
beim Umdrehen, Bewegen oder Transportieren der Rohre. Vielen Dank! 
 
 
Bedarf Betonrohre 
 
Buchserberg 
 

 
Rohrinnendurchmesser 

 

 
Höhe 

 
Schnitt 

 
Preis 

 
Rest 

 
70 cm 

 
50 cm 

 

 
Von rechts nach 

links 

 
147.- 

 
0 

 
70 cm 

 

 
50 cm 

 
Von rechts nach 

links 

  
0 

 
50 cm  

 

 
50 cm 

 
Von rechts nach 

links 

 
101.- 

 
1 
 
 

 
60 cm 

 

 
50 cm 

 
Von rechts nach 

links 
 

 
124.- 

 
0 

 
60 cm 

 

 
50 cm 

 
Von rechts  
nach links 

 

  
0 

 
40 cm 

 

 
100 

 
schräg, so dass 

hohe Höhe: 75 cm 
 

 
110.- 

 
0 
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Kirche 
 

 
Rohrinnendurchmesser 

 

 
Höhe 

 
Schnitt 

 
Preis 

 
Rest 

 
70 cm 

 
50 cm 

 

 
Von links nach 

rechts 

 
147.- 

 
0 

 
70 cm 

 

 
50 cm 

 
Von links nach 

rechts 

  
0 

 
70 cm  

 

 
50 cm 

 
Von links nach 

rechts 

 
147.- 

 
1 

 
80 cm 

 

 
50 cm 

 
Von links nach 

rechts 
 

 
185.- 

 
0 

 
80 cm 

 

 
50 cm 

 
Von links  

nach rechts 
 

  
0 

 
50 cm 

 

 
100 

 
schräg, so dass 

hohe Höhe: 85 cm 
 

 
146.- 

 
0 

 
Stadt 

 
Rohrinnendurchmesser 

 

 
Höhe 

 
Schnitt 

 
Preis 

 
Rest 

 
80 cm 

 
75 cm 

 

 
Von links nach 

rechts 

 
259.- 

 
0 

 
80 cm 

 

 
75 cm 

 
Von links nach 

rechts 

  
0 

 
80 cm  

 

 
75 cm 

 
Von links nach 

rechts 

 
259.- 

 
0 

 
80 cm 

 

 
75 cm 

 
Von links nach 

rechts 
 

 
 

 
0 

 
80 cm 

 

 
75 cm 

 
Von rechts  
nach links 

 

 
259.- 

 
0 

 
80 cm 

 
 

 
75 cm 

 
Von rechts 
nach links 

  
0 

 
80 cm 

 

 
75 cm 

 
Von rechts 
nach links 

 

 
259.- 

 
1 

 
70 cm 

 

 
50 cm 

 
Von links  

nach rechts 
 

 
147.- 

 
0 

 
70 cm 

 
 

 
50 cm 

 
Von links 

nach rechts 

  
0 

 
70 cm  

 

 
50 cm 

 
Von links nach 

rechts 
 

 
Rest von  
Kirche 

 
0 
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Arbeiten des Projekts „Beton“, Katholische Kirche Buchs SG 
 

 
Arbeit 

 

 
Kosten  

 
Lieferant / 

Betrieb 

 
Termin 

 
Material 

 
Wer 

 
Spezielles 

 
Fragen 

 
Alles Geröll  weg  

 
…..- 
 

 
Fronarbeit 

 
18.4.2015 
Verschiebe-
datum: 
25.4.2015 

 
● Lieferwagen  
● Karetten 
● Schaufeln 
 
 

 
Bernhard 
+ 

 
 

 
● wohin? 
●Lieferwagen 
von wem? 

 
Fundament mit 
Magerbeton, 10 
cm, 2 Kubikmeter 
 

 
…..- ohne 
Lieferung 
Lieferwagen: 
……- 

 
Basalt 
Fertigbeton,  
Fronarbeit 

 
18.4.2015 
Verschiebe- 
Datum: 
25.4.2015 

 
● Lieferwagen 
● Schaufeln 
● Wasserwaage 

 
Bernhard + 

 
●Lieferwagen 
mit Kippbrücke 
● Mann vom 
Bau als 
Vorarbeiter 

 
Lieferwagen 
von wem? 

 
13 Betonrohre 
bestellen gemäss 
Liste 
 

 
……- 

 
Frei Beton 

 
Woche vom  
30.3.2015 – 
2.4.2015 

 
 
 
 
 

 
Bernhard 
Frei Beton 

  

 
13 Betonrohre 
schneiden,  
Schnittstellen und 
Kanten 
schleifen 

 
…..- 
…..- 
Diamantblätter 

 
Miete Trennjäger 
bei Lazzarini 

 
Woche vom  
7.4.2015 – 
11.4.2015 
Reservewoche: 
13.4.2015 – 
17.4.2015 

 
● Betonrohre 
● Winkelschleifer 
●Verlängerungs-
kabel 
● Trennjäger 
● Flex 
 

 
Bernhard 

 
Bis 6 cm mit 
meinem 
Winkelschleifer, 
bis 10 cm mit 
dem Trennjäger 
von Lazzarini 

 
Benötige Hilfe 
von Frei beim 
Umdrehen. 
Bei Frei zur 
Probe 
platzieren 

 
Markierung auf 
Magerbeton für 
Rohrstücke 
 
 

 
…..- 

   
● Spraydose 

 
Bernhard 

  

 
Transport alle 
Betonrohre + alle  
Stücke  
setzen mit Kran 
 
 
 

 
…...- 
…...- Reserve 

 
Frei Beton 

 
Mittwoch 
22.4.2015 
Verschiebe- 
Datum: 
29.4.2015 

 
●Lastwagen mit 
Kran 
● Klammern 
 
 
 

 
Bernhard 
+ 

 
● Chauffeur 
braucht Zeit 

 
 

 
Rohrstücke 
anbetonieren, 
1 Kubik 
Fertigbeton 
 

 
…...- 

 
Fronarbeit, 
Basalt Beton 

 
Mittwoch 
22.4.2015 
Verschiebe- 
Datum: 
29.4.2015 

 
● Lieferwagen 

 
Bernhard 
+ 1 Mann 
vom Bau 

  

 
Öffnungen 
provisorisch mit 
Holz zumachen 

 
…...- 

  
Samstag,  
25.4.2015 

 
● Bohrmaschine 
● Dübel 
● Holzplatten mit 
Acryl 

 
Bernhard 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Betonkugeln 
herstellen, 
anmalen 
 
 
 

 
…...- 

 
Moertelshop.ch 
Migros do-it 
boesner 

 
Im Mai 

 
● Fertigmörtel 
● Gussformen 
● Trennmittel 
● Becken 
● Acrylfarben 

 
Bernhard  
+Pfarreirat 
+Blauring 

 
Material 
bestellen, 
besorgen 

 
 

 
Flächen füllen mit 
Kies-Humus-
Gemisch, 
2 Kubikmeter 
 

 
…...- 

 
Basalt Beton 

  
● Lieferwagen 
● Karetten 
● Schaufeln 

 
Bernhard 
+ 

  

 
ansäen 

 
…...- 

 
Landi 

   
Bernhard  

  

 
Acrylglasab- 
deckung 
herstellen lassen 
 

 
……- 

 
……………….. 

   
Montage: 
Bernhard 

  

 
Unvorhergese- 
henes 

 
…...- 

      

 
Zwischensumme 
 

 
…...- 

      

 
Entschädigung 
Bernhard 
 

 
……- 
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Legende 

Mitarbeiter/innen in Fronarbeit für Gartenbauarbeiten 

Bernhard mit Mann vom Bau (Fronarbeit oder bezahlt, bei dieser Auflistung: Fronarbeit) 

Bernhard alleine 

Mitarbeiter/innen in Fronarbeit für Bastelarbeiten 

 
 
Damit schliesslich alles genau in die vorgegebenen Einfassungen passt, 
erstellte ich mit einem CAD-Programm genaue Pläne der drei Inseln und 
ihrem Inhalt.  
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Ausführung  
 
Jetzt machte ich mich daran, die umfangreichen Arbeiten auszuführen. Eine 
wichtige, grosse und herausfordernde Arbeit war das diagonale 
Aufschneiden der Betonröhren. Dank der grossen Unterstützung der 
Mitarbeiter der Beton Frei AG gelang dies ohne nennenswerte 
Schwierigkeiten. 
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Weitere Arbeiten kamen dazu, wie das Entfernen des Gerölls in den Inseln, 
das Setzen und Anbetonieren der Elemente, das Schleifen der Kanten, das 
Auffüllen der Inseln mit Wandkies, die Herstellung der Abdeckungen für die 
stehenden Betonröhren und das Ansäen der Flächen. 
Diese Arbeiten führte ich entweder alleine, unter Mithilfe von Fachleuten oder 
mit ehrenamtlichen Helfern aus. Ein besonderer Dank gebührt dem Messmer 
Ferdi Loosli, der mir jederzeit mit Rat und Tat zur Hilfe stand. 
Im Weiteren konnte ich  auf die Hilfe des Poliers  Hans Huber zählen. Er beriet 
und unterstützte mich bei allen Fragen technischer Art. Zudem waren seine 
Kontakte zur Bauunternehmung Implenia AG, die uns auch unterstützten, sehr 
wertvoll.  
Schliesslich durfte ich auch auf die tatkräftige Unterstützung der Mitglieder des 
Pfarreirats zählen. Diese waren sowohl bei dem Entfernen des Gerölls, als 
auch zusammen mit Mädchen des Blaurings Buchs-Grabs, an der Bemalung 
der Betonkugeln beteiligt. Herzlichen Dank! 
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Während dem Arbeitsprozess nahm ich einige kleinere Änderungen und zwei 
grössere Erweiterungen vor. So entschied ich mich, für beide stehenden 
Betonrohre in den zwei kleineren Inseln einen Durchmesser von 40 cm zu 
verwenden. Dadurch wurde ein Betonrohr mit dem Durchmesser 50 cm übrig. 
In Absprache mit den Verantwortlichen der Katholischen Kirchgemeinde 
Buchs-Grabs platzierte ich dieses Rohr zusammen mit dem Messmer Ferdi 
Loosli in der Kirche. Während dem Festgottesdienst am 14. Juni 2015 wurden 
von Gottesdienstteilnehmer/innen  Wunschzettel beschrieben und von 
Ministrant/innen in die Wunschkugeln gesteckt. Diese wiederum wurden in 
dem Rohr platziert.  Darauf schraubte ich eine Acrylglasabdeckung, die 
wiederum das Gästebuch der Kirche trägt. 
 
 
Zudem platzierte ich eine grosse Pflanzschale, die keine aktuelle Verwendung 
mehr hatte, vor dem Kirchturm. 
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Anpassungen 
 
Nach dem Kirchenfest beschäftigten mich noch längere Zeit die 
Acrylglasabdeckungen in den beiden kleineren Inseln. Da sie die Betonrohre 
nicht wasserdicht abdeckten, bildete sich zeitweise Kondenswasser an ihrer 
Unterseite. Im Sinne eines sich verändernden, lebendigen Kunstwerks machte 
dies Sinn. Da aber zu viel Wasser eindrang, passte ich die Abdeckungen mit 
einem Wasserschutz und  Abdichtungen für die Schrauben an. So konnte ich 
das Kondenswasser auf ein vernünftiges Mass reduzieren. 
 
 
Dank 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich für breite Unterstützung und sehr gute 
Zusammenarbeit mit den Menschen der Katholischen Kirchgemeinde Buchs-
Grabs, mit denen ich bei diesem Projekt zu tun hatte.  Es sind dies: Harald 
Wieser, Pfarrer Erich Guntli, Roberto Dal Santo, Ferdi Loosli und Lilian Loosli, 
Judith Schibler, Dragan Volic, Rosmarie Wüst, Andrea Coluccia, Elvira 
Gächter, Bettina Wettstein, Anna, Silvana und  Benjamin Keller und die 
Leiterinnen und Mädchen des Blaurings Buchs – Grabs 
 
Zudem bedanke ich mich herzlich bei den Menschen und Firmen, die mich 
und die Katholische Kirchgemeinde Buchs-Grabs bei der praktischen 
Umsetzung mit Rat, Tat, Material und grosszügigen Rabatten unterstützt 
haben: Hans Huber, Mitarbeiter und Chefs der Beton Frei AG, Mitarbeiter der 
Implenia AG und die Bauunternehmung Lazzarini AG mit Marco Schena. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 


